
Außergewöhnlich ißt die Feststellung eines Vogels am 10. 12. vom Mulde
stausee bei Pouch. Der Strandläuier konnte aus geringer Entfernung durch 
das 26fache „ Asióla“ ausgiebig betrachtet werden, wobei folgende Merk
male notiert werden konnten: Beine und Schnabel schwarz, letzterer gerade 
und etwa kopflanig; Unterseite völlig weiß; Oberseite einfarbig graubraun, 
Federn ohne Säume; angedeuteter heller Überaugenstreif; Schwanz und 
Bürzel dunkel, Schwanzkanten hell; im Flug schwache helle Flügelbinde. 
Der Vogel machte einen gesunden Eindruck. Nach GLUTZ v. BLOTZHEJM 
et al. (1975) werden im November/Dezember in Mitteleuropa nur noch 
vereinzelte Nachzügler beobachtet. Die bisher späteste Feststellung aus 
dem Bezirk} Halle nennt GNIELKA (1971) — 5. 11. 1954.

S i c h e l s t r a n d l ä u f e r  — Calidris ferruginea .
Die ersten 5 Vögel konnten am 20. 8. im Restloch Paupitzsch beobachtet 
werden. Am 24. 8. hielten sich hier noch 2 Sichelstrandläufer auf. In der 
Grube Theodor II am 9., 20. und 24, 9. jeweils ein Tier, vermutlich ein 
und derselbe Vogel.
S a n d e r l i n g  — Calidris alba ,
Am 8. und 9. 9. hielt sich ein Sanderling im Ruhekleid in der Grube 
Theodor II unter Alpen-, Sichel- und Zwergstrandläufern auf, so daß eine 
gute Vergleichsmöglichkeit bestand. . .
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Wasservogelzählungen an der Mittelelbe 
bei Havelberg 1978/79
Von Lothar Plath
1. W i t t e r u n g ,  W a s s e r s t ä n d e ,  S t ö r u n g e n :  Die Zählungen an 
dem 13 km langen Elbeabschnitt zwischen Schönfeld (Elbe-km 409) und 
Havelberg (Elbe-km 422) erfolgten wiederum von der1 rechten Elbeseite 
aus. — Nach einem annähernd normalen Wdtterungsverlauf bis Ende De
zember 1978 setzte eine bis Anfang März 1979 anhaltende Frostperiode 
ein, während der extrem niedrige Temperaturen registriert wurden. Von 
Anfang Januar bis März 1979 lag eine geschlossene und stellenweise stark 
verwehte Schneedecke. Wegen dieser Verwehungen war der betreffende 
Elbeabschnitt zeitweise nicht passierbar, so daß eine geplante Zählung im 
Februar ausfallen und die im Januar vorzeitig abgebrochen werden mußte. 
Nach der Schneeschmelze im März stieg der Wasserstand der Elbe an, die 
Außendeichflächen blieben wochenlang überflutet und selbst bei der Kon-
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trolle Ende Mai war der Mittelwasserstand noch nicht wieder erreicht 
Störungen im Bereich der Eibaue wurden während dieser Zählperiode an 
den Zähltagen nicht registriert.
Zählung 11. 8.1978: Waisserstand unter’ Mittelwasser, die Temporängewäs-

• ser im Bereich des Rüdows bei Schönield, beliebte Aufenthaltsorte von 
Wasservögeln, zum großen Teil trockengefallen.
Zählung 15. 9.1978: Waisserstand etwa 30 cm unter Mittelwasser.
Zählung 20.10.1978: Wasserstand etwa 25 cm unter Mittelwasser.
Zählung 10.11.1978: Etwa Mittelwasserstand, Nebel, doch gerade noch 
ausreichende Sicht.
Zählung 21.12.1978: Wasserstandj etwa 50 cm über Mittelwasser, am Tag 
der Kontrolle wie an den Vortagen leichter Frost bis —4 °C, Nebengewäs
ser z. T. leicht vereist.
Zählung 19. 1.1979: Wasserstand 60 cm über Mittelwasser. Die Kontrolle 
fiel in eine Frostperiode, in der Temperaturen, bis —20 registriert wur
den. Nebengewässer und Buhnenfelder bis zur Stromstreichlinie vereist, • 
geschlossene Schneedecke mit starken Verwehungen. Vorzeitigen Abbruch 
der Kontrolle. . ■ ■
Zählung 16. 3.1979: Wasserstand' etwa 250 cm über Mittelwasser, die ge
samte Eibaue zwischen den Deichen überflutet. Kontrolle nur vom Deich 
aus möglich.
Zählung 20. 4.1979: Wasserstand 230 cm über Mittelwasser, Kontrolle 
wiederum nur vom Deich, aus möglich:
Zählung 27. 5.1979: Wasserstand 30 cm über Mittelwasser.

2. E r g e b n i s s e :  Die Zahl der registrierten' Wasservögel, die Abundan- 
zen und die Dominanzen sind der Tabelle zu entnehmen. Nach Vereisung 
der Nebengewässer und der Buhnenfelder Anfang Januar 1979 waren den 
Wasservögeln die Aufenthaltsräume, die Ruhigwasserzonen, genommen, 
sie waren abgewandert. — Bei der Zählung im Mai 1979 wurden, am lin
ken Elbeufer zwischen den Elbe-Kilometern 419—420 3 führende Grau
ganspaare festgestellt (die in der Tabelle aiusgewiesene Zahl versteht sich 
als Summe von Alt- und Jungvögeln), die vermutlich im Uferbereich der 
Elbe gebrütet haben. Diese Vermutung wird dadurch erhärtet, daß im 
Frühjahr 1979 wegen des Hoch wassere traditionelle Graugansbrutplätze 
(z. B. NSG Streme! oberhalb von Havelberg) den Gänsen nicht zur Ver
fügung standen und diese auf Ausweichbrutplätze angewiesen waren (so 
z. B. auch erstmalig Brut im NSG Düstere Lake oberhalb Von Havelberg). 
Führende Brandganspaare wurden bei der Zählung Ende Mai noch nicht 
beobachtet.

Dipl.-Ing. Lothar Plath, 2520 Rostock 22, Rigaer Str. 18
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